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Editorial 

Positiver Ausblick

So gut wie der Blick aus unseren Patientenzimmern, den unser diesjähriges Titelbild zeigt, ist auch der Ausblick bzw. die 
Entwicklung der Spital Davos AG. Bereits im 2024 hatten sich die strategischen Anpassungen in höheren Erträgen und 
Verbesserungen bei der Kosteneffizienz gespiegelt. Im Geschäftsjahr 2025 hat die Spital Davos AG ihr Jahresergebnis nun 
nochmals deutlich verbessert und kann vor Zinsen und Abschreibungen ein positives EBITDA von CHF 1,8 Millionen bzw. 
über den ganzen Konzern von CHF 1,65 Millionen ausweisen. 

Im Vergleich zum Vorjahr konnte das EBITDA somit nochmals um rund CHF 1,25 Millionen gesteigert werden. Dieses sehr 
erfreuliche Ergebnis gründet auf höheren Fallzahlen und Erträgen bei gleichbleibendem Aufwand, was ein weiterhin hohes 
Kostenbewusstsein und effizientes Schaffen über alle Bereiche aufzeigt. Hierfür gebührt nicht nur der Spitalleitung unter der 
Führung von Carmen Mathis, sondern allen Mitarbeitenden der Spital Davos AG ein grosser Dank.

Nach Abschreibung der Sachanlagen und Verrechnung des Finanzaufwandes konnte der Verlust im ordentlichen Ergebnis 
praktisch halbiert und von CHF 2,57 Millionen auf CHF 1,23 Millionen bzw. im Konzernergebnis auf CHF 1,40 Millionen 
reduziert werden. Der Effekt der Abstimmung vom November 2025 zum Schuldenerlass zeigt sich hierbei mit 
Zinseinsparungen von rund CHF 150'000. Diese Einsparungen werden der Spital Davos AG auch in Zukunft zugutekommen.

Da der Schuldenerlass gleichzeitig auch einen Sondereffekt von CHF 14,11 Millionen zur Folge hat, schliesst die Spital Davos 
AG das Geschäftsjahr 2025 schliesslich mit einem ausserordentlichen Gewinn von CHF 12,87 Millionen ab. 

Der Verwaltungsrat und die Spitalleitung freuen sich über das positive Abstimmungsergebnis und das Vertrauen der Davoser 
Bevölkerung in die Zukunftspläne der Spital Davos AG. In der Umsetzung der Strategie «SPIDA 2030» konnte damit eine erste 
grosse Hürde genommen werden. Aktuell läuft nun ein Präqualifikationsverfahren, damit in einem zweiten Schritt eine 
genauere Berechnung des anstehenden Um- und Neubaus möglich sein wird. Wir sind überzeugt, dass wir mit unserer 
Strategie «SPIDA 2030» den Herausforderungen im Gesundheitswesen aktiv begegnen und auf dem Gesundheitsplatz Davos 
langfristig eine 24/7-Spitalversorgung sicherstellen können. 

Ich danke den Mitgliedern des Verwaltungsrates für die weitsichtige strategische Planung und der Spitalleitung sowie all 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für das operative Engagement und den täglichen Einsatz für unser Spital und 
seine Betriebe. Sie alle stellen sich damit in den Dienst der Davoser Bevölkerung und der zahlreichen Gäste, die an 365 Tagen 
rund um die Uhr auf unser medizinisches, chirurgisches und pflegerisches Angebot zurückgreifen können. 

Tarzisius Caviezel 
Präsident des Verwaltungsrats
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Lage- und Jahresbericht der CEO
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1. Bedeutende Ereignisse im Rechnungsjahr

Wie unser Verwaltungsratspräsident freue auch ich mich, dass wir unsere Entwicklung im Rahmen der Strategie «SPIDA 2030» im 
Jahr 2025 weiter vorantreiben konnten und sich im Jahresergebnis 2025 nochmals deutliche Verbesserungen zeigen. Das 
betriebliche Ergebnis (EBITDA) fällt mit CHF 1,8 Millionen um rund CHF 1,25 Millionen höher aus als im Vorjahr, wodurch sich die 
EBITDA-Marge von 1,3% auf 4,2% erhöht. 

Dies ist einerseits darauf zurückzuführen, dass die Tarife in Graubünden eine seit langem nötige erste Anpassung erfahren 
haben. Da wir zudem auch unsere Fallzahlen steigern konnten, erhöht sich unser Betriebsertrag um CHF 1,65 Millionen auf 
CHF 43,45 Millionen. Andererseits haben wir die Sachkosten mit CHF 12 Millionen trotz einer allgemeinen Teuerung praktisch auf 
Vorjahresniveau halten können. Dasselbe gilt dank konsequenten Optimierungsmassnahmen, effizienten Abläufen und 
motivierten Teams auch für die Personalkosten. Sie belaufen sich auf CHF 29,6 Millionen und sind damit nur gerade 0,3 Millionen 
höher als im Vorjahr, wobei auf eine entsprechende marktgerechte Weiterentwicklung geachtet wird. 

Einiges an Mehraufwand generierte vor allem im zweiten Halbjahr 2025 die tarifarische Umstellung von TARMED auf TARDOC. 
Dass wir die Tarifumstellung zum Jahreswechsel erfolgreich gemeistert haben, zeugt von der engagierten und guten 
Zusammenarbeit aller involvierten Bereiche.

Ein sehr gutes Zeugnis erhielten unsere Mitarbeitenden erneut auch von unseren Patientinnen und Patienten. Bei 2001 
stationären Fällen haben 459 Personen unsere Patientenumfrage beantwortet, was eine Rücklaufquote von 23 Prozent ergibt. 
Dabei wurden alle Bereiche von Aufnahme, Pflege, ärztliche Betreuung, Verpflegung, Unterkunft und Sauberkeit bewertet, wobei 
die sehr gute Durchschnittsnote von 5,7 erzielt wurde bzw. unsere Leistungen zu 73.98% mit «sehr gut» und zu 23.71% mit dem 
Prädikat «gut» bezeichnet wurden. In einem Spital mit grossen saisonalen Schwankungen und teilweise extremen Spitzen ist dies 
nicht selbstverständlich und ich danke all unseren Mitarbeitenden von Herzen für ihren Einsatz zum Wohle unserer Patientinnen 
und Patienten. 

Erwähnen möchte ich auch die Arbeit, die unser Spital in der Aus- und Weiterbildung leistet. So haben im 2025 wieder zehn 
Lernende in den Berufen Fachperson Gesundheit, Fachperson Betreuung (Bereich Kinder), Kaufmann/-frau, medizinische 
Praxisassistenz und IT-Plattformentwicklung bei uns gestartet. Auch unsere HF-Studierenden in den Bereichen Pflege, 
Rettungssanität und Notfallpflege sowie die Praktikantinnen und Praktikanten in der Administration, der Physiotherapie und der 
Sportmedizin profitieren von der Unterstützung und Erfahrung unserer jeweiligen Fachbetreuerinnen und -betreuer. Im 
ärztlichen Bereich ist die Spital Davos AG an den Universitäten Zürich und Basel ein gern gesehener Bildungspartner und vom 
Schweizerischen Institut für ärztliche Weiter- und Fortbildung sowie von Swiss Orthopaedics als Weiterbildungsstätte zertifiziert.

2. Personalentwicklung

Bei den Vollzeitequivalenten konnten wir den Jahresdurchschnitt mit 272 FTE auf Vorjahresniveau halten bzw. um 4 FTE leicht 
senken. Insbesondere im Winterhalbjahr können wir mittlerweile auf viele treue Saisonmitarbeitende zählen, sodass die 
Saisonstellen jeweils bereits frühzeitig besetzt werden können.

3. Durchführung der Risikobeurteilung

Die Risikobeurteilungen, welche sowohl durch den Verwaltungsrat als auch die Spitalleitung laufend erfolgen, haben keine 
besonderen Massnahmen erfordert. Das klinische Risikomanagementsystem sowie das Critical Incident Reporting System (CIRS) 
haben im 2025 keine Auffälligkeiten gezeigt und auch das Aufrechterhaltungsaudit nach ISO 9001:20215 wurde erfolgreich und 
ohne Nebenabweichungen durchgeführt. Gut abgeschnitten haben ausserdem unsere beiden Kinderkrippen beim 
Aufsichtsbesuch des kantonalen Sozialamtes, welcher im Berichtsjahr planmässig auf dem Programm stand. 

Ein Risiko für wirtschaftliche Stabilität und Entwicklung stellen nach wie vor die Tarife im Gesundheitswesen dar. Der 
Kostendeckungsgrad hat sich durch die Tarifanpassungen zwar etwas verbessert, mit der Umstellung von TARMED auf TARDOC 
ist aber davon auszugehen, dass sich die Situation in einzelnen Bereichen (u.a. im Bereich Notfall) wieder verschärfen wird.

4. Entwicklung der Fallzahlen

Mit 2001 stationären Fällen liegen wir im Berichtsjahr über dem Vorjahr (1854), was vor allem den jeweils guten Winterhalbjahren 
zu verdanken ist. Die mittlere Verweildauer bewegt sich mit 3,3 Tagen im Bereich des Vorjahres (3,23 Tage). Erfreulich ist, dass der 
Anteil zusatzversicherter Patientinnen und Patienten von 22,59 Prozent auf 24 Prozent gestiegen ist. Die erbrachten ambulanten 
TARMED-Taxpunkte sind mit 8’411’850 Punkten auf Vorjahresniveau (8’498’700 Punkte).
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Dank dem guten und frühen Start der Bergbahnen in die Wintersaison 2025/26 konnten wir auf der Notfallstation mit 8365 Fällen 
erneut sehr hohe Zahlen verbuchen und kamen nahe an den Vorjahresrekord von 8471 Fällen. Der Rettungsdienst rückte im 2025 zu 
1535 Einsätzen und Verlegungen aus (Vorjahr 1477 Einsätze).

Für die Bewohnerinnen und Bewohner des Pflegeheims Alberti leisteten wir im Jahr 2025 insgesamt 4480 Pflegetage (Vorjahr 5244), 
wobei sich die Konzentration des Pflegeheims auf den Stock B bewährt hat. Unsere Bewohnenden profitieren von der ruhigen 
Atmosphäre und professionellen Pflege auf einem Stockwerk sowie der Nähe zur medizinischen Abteilung des Spitals wie auch des 
neuen Praxiszentrums im Parterre.

Die Spitex Davos betreute im Berichtsjahr 262 Klientinnen und Klienten, was wieder etwas mehr ist als im Vorjahr (237) und etwa 
dem Niveau von 2023 entspricht. Der Mahlzeitendienst bleibt mit 9967 gelieferten Mahlzeiten auf konstant hohem Niveau (Vorjahr 
9929). Insgesamt legten die Mitarbeitenden der Spitex 90’250 km zurück (Vorjahr 91’628 Kilometer).

In der Kinderkrippe Mandala und der Kindervilla Schwiizerhuus haben die beiden Krippenteams übers Jahr 152 Kinder (Vorjahr 
158) während total 108'772 Stunden (Vorjahr 94’578 Stunden) betreut. Im Durchschnitt wurden 26 Kinder im Monat in der 
Kinderkrippe Mandala und 13 Kinder im Monat in der Kindervilla Schwiizerhuus betreut.

5. Unternehmensentwicklung
Im Bereich der Unternehmensentwicklung stand im 2025 die Erneuerung des Allianzvertrages mit dem Kantonsspital 
Graubünden und der damit verbundenen Kooperationsverträge in verschiedenen Spezialgebieten im Vordergrund. Wir sind 
dankbar, dass wir mit dem KSGR auf einen langjährigen Partner zählen können und schätzen die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit dem Zentrumsspital sehr. 

Nebst dem fortlaufenden Qualitäts- und Projektmanagement beschäftigten wir uns im 2025 zudem mit dem Ersatz der in die 
Jahre gekommenen Telefonanlage, was im Hinblick auf die Umsetzung im 2026 eine genaue Prüfung der technischen 
Anforderungen und eine öffentliche Ausschreibung erforderte. Einerseits galt es, die im Spitalbereich wichtigen 
Alarmierungssysteme sicherzustellen und andererseits sollte die Anlage auch die Anforderungen eines modernen 
Kommunikationssystems erfüllen. Dies bedingte eine vorausschauende detaillierte Software- und Hardware-Planung.

6. Ausblick
Besonders gefreut hat uns die Volksabstimmung im November 2025 zur Entschuldung der Spital Davos AG und zum 
Planungskredit, welche sich im Jahresergebnis mit einem ausserordentlichen Erfolg von CHF 14,1 Millionen niederschlägt und 
uns die weitere Planung des Um- und Neubauprojektes im Rahmen der Strategie «SPIDA 2030» ermöglicht. Im 2026 werden 
nach einem öffentlichen Präqualifikationsverfahren vier Bewerber aus Architektur- und Ingenieurbüros mit einer detaillierteren 
Projektplanung beauftragt. Ziel dabei ist anschliessend, dass ein Bewerber im Rahmen eines Vorprojektes eine genauere 
Kostenberechnung des Projektes und die Ausarbeitung einer Abstimmungsvorlage bis im Herbst 2027 erarbeitet. 

Im täglichen Spitalbetrieb richten wir uns bereits heute wo immer möglich nach der Strategie «SPIDA 2030» und planen auch 
Ersatz- und Neuinvestitionen entsprechend umsichtig. Immer nach dem obersten Gebot, die Gesundheitsversorgung der 
Region Davos auch für künftige Generationen sicherstellen zu können.

7. Dank
Ein herzlicher Dank gilt wie schon erwähnt unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren engagierten Einsatz – im 
direkten Kontakt mit unseren Patientinnen und Patienten ebenso wie in den vielen unterschiedlichen Bereichen 
im Hintergrund. Es ist das gute Zusammenspiel aller Mitarbeitenden, das die Grundlage für einen reibungslosen 
Spitalbetrieb bildet und auch all unsere wichtigen Nebenbetriebe beinhaltet.

Ein grosses Dankeschön geht aber genauso an unseren Verwaltungsrat und die Mitglieder der Spitalleitung für das 
verantwortungsbewusste Handeln, an die Bevölkerung von Davos für das grosse Vertrauen im Rahmen der Volksabstimmung 
und nicht zuletzt an die Verantwortlichen der Gemeinde Davos, die Hausärztinnen und Hausärzte der Region, unsere 
Lieferanten und alle weiteren Partner für die gute und geschätzte Zusammenarbeit.

Carmen Mathis
CEO



Highlights 2025

Januar 2025

Traumatologie und Unfallchirurgie: zwei wichtige Standbeine 
Mit den Weihnachtsferien startet die Chirurgie-Orthopädie des 
Spitals Davos jeweils in die Winter-Hochsaison, die bis Ende März 
anhält. Die Traumatologie und Unfallchirurgie unter der Leitung von 
Dr. med. Hans-Curd Frei sind denn auch ein wichtiges betriebliches 
Standbein. Jahrzehntelange Tradition hat in Davos aber auch die 
elektive Orthopädie, welche von Dr. med. Jörg Winkler mit modernen 
Methoden fortgeführt wird.

April 2025

Gründung Praxiszentrum Davos AG
Am 9. April 2025 haben wir mit der Gründung der Praxiszentrum 
Davos AG den Start für unsere Hausarztpraxis im Erdgeschoss des 
Spitalnebengebäudes gelegt. Im August 2025 konnte das Praxis-
zentrum mit einem motivierten Team und der langjährigen 
Erfahrung von Dr. med. Katja Theobald erfolgreich starten. Nebst 
der Hausarztmedizin werden auch Labor, Ultraschall- und Röntgen-
untersuchungen angeboten.  Für komplexe Fälle kann zudem auf 
das spezialisierte Spitalangebot zurückgegriffen werden.
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Mai 2025

Studierende HF Pflege werben für ihren Beruf
Im Frühling war die OdA Gesundheit und Soziales mit einem 
Kameramann bei uns zu Besuch. Entstanden ist daraus ein Film 
über Menschen, die beruflich neue Wege gehen und mit Mut und 
Leidenschaft ihre Zukunft in der Gesundheitsbranche gestalten. 
Unsere Studierenden HF Pflege waren beim Dreh aktiv mit dabei 
und haben sich mit viel Herzblut für ihren Beruf stark gemacht.

Juli 2025

Aus- und Weiterbildung haben bei uns einen hohen Stellenwert
Jährlich befinden sich rund 30 unserer Mitarbeitenden in einer 
Lehre oder einem HF-Studium. Für unsere Leistung im Bereich der 
ärztlichen Weiterbildung sind wir zudem mit dem Label «SIWF-
zertifizierte Weiterbildungsstätte» ausgezeichnet. 
Im Juli 2025 durften sieben Lernende ihr eidgenössisches Fähig-
keitszeugnis als Fachfrau Gesundheit (FaGe), Fachfrau Betreuung 
Fachbereich Kinder (FaBe) und medizinische Praxisassistentin (MPA) 
in Empfang nehmen. Bei den neuen Lernenden sind zudem auch 
die Berufe Kaufmann/-frau und IT-Plattformentwicklung vertreten. 
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Oktober 2025

Schrittweise Stabsübergabe in der Kinderarztpraxis
Im 2026 wird unser langjährige Kinderarzt, Dr. med. Michele Losa, 
pensioniert. Glücklicherweise konnten wir  mit Dr. med. Karine 
Gerster-Gilliéron und med. pract. Christian Potthoff bereits 
frühzeitig eine Nachfolgelösung finden, sodass eine lückenlose 
und qualifizierte pädiatrische Betreuung sichergestellt ist. Dr. med. 
Michele Losa wird sein Arbeitspensum ab Januar 2026 reduzieren, 
das Team Pädiatrie aber auch nach seiner Pensionierung noch 
tageweise unterstützen.

Dezember 2025

Leistungstest auf der Davoser Meile
Ob Langlauf, Ski, Hockey, Bike oder Trailrunning: in Davos trifft 
sportliche Leidenschaft auf höchste Professionalität. Dank der 
Davoser Meile kann die Leistungsdiagnostik neu im Winter auf 
einer Langlaufstrecke und im Sommer auf einer Running-Strecke 
ganz individuell erfolgen.  Das Angebot von Davos Sports & Health 
richtet sich an engagierte Einsteiger:innen, ambitionierte Hobby-
sportler:innen und Profiathlet:innen. Ergänzende Messungen  
unserer Sportmedizin ermöglichen zudem eine ganzheitliche 
Auswertung der Leistungsfähigkeit.

Geschäftsbericht 2025 der Spital Davos AG

September 2025

Schmerzen gezielt angehen
In der Schweiz leiden über eine Million Menschen an chronischen 
Schmerzen. Das Spital Davos bietet mit integrativer Schmerztherapie 
und modernen Infiltrationstechniken individuelle Behandlungs-
ansätze für eine bessere Lebensqualität. Dipl. med. Pascal Gerster 
übernimmt dabei die Nachfolge von Dr. med. Dietrich Hübner, der 
bis zu seiner Pensionierung in reduziertem Umfang weiterhin mit 
seinem Fachwissen zur Verfügung steht und so einen schrittweisen 
Übergang ermöglicht.  

Dezember 2025

Adventszauber im Pflegeheim Alberti
Samichlaus und Schmutzli sorgten mit ihrem Besuch auch dieses 
Jahr wieder für Adventszauber und leuchtende Augen bei den 
Bewohnerinnen und Bewohnern unseres Pflegeheims. Zudem 
erhielten die Fenster unseres Aktivierungsraumes im Rahmen der 
Davoser Adventsfensteraktion der AKiD über die Weihnachtstage 
ein stimmungsvolles Winterkleid.



Bilanz

CHF % CHF %
2.1 3’696’187           11% 3’365’002 10%

2.2 1’546’817           5% 1’630’005 5%

2.3 93’739 0% 327’753 1%

2.4 1’458’154           4% 1’488’124 4%

2.5 4’146’421           12% 3’694’123 11%

Flüssige Mittel

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Andere kurzfristige Forderungen

Vorräte

Nicht abgerechnete Leistungen ggü. Bewohner/Patienten/Klienten 

Aktive Rechnungsabgrenzung 2.6 965’029              3% 1’028’024 3%

Total Umlaufvermögen 11’906’348        36% 11’533’031 34%

2.7 450’731              1% 201’826 1%

2.8 19’929’945         60% 21’311’372 62%

Finanzanlagen 

Sachanlagen 

Immaterielle Werte 2.9 1’042’878           3% 1’082’739 3%

Total Anlagevermögen 21’423’554        64% 22’595’936 66%

TOTAL AKTIVEN 33’329’902        100% 34’128’967 100%

2.10 2’149’731           6% 2’651’546 8%

2.11 67’379 0% 4’011’513 12%

2.12 1’546’979           5% 1’864’649 5%

2.13 1’344’004           4% 1’573’485 5%

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

Kurzfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 

Andere kurzfristige Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzung (kurzfristig) 

Kurzfristige Rückstellungen 2.14 648’154              2% 29’576 0%

Total Kurzfristiges Fremdkapital 5’756’247          17% 10’130’767 30%

2.15 363’081              1% 10’530’968 31%

2.16 917’873              3% 50’000 0%

Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 

Passive Rechnungsabgrenzung (langfristig) 

Zweckgebundene Fonds (langfristig) 2.17 447’242              1% 447’242 1%

Total Langfristiges Fremdkapital 1’728’196          5% 11’028’210 32%

Total Fremdkapital 7’484’443          22% 21’158’979 62%

* 1’000’000           3% 1’000’000 3%

* 22’606’322         68% 22’606’322 66%

* 4’040’850           12% 4’040’850 12%

* -14’677’183 -44% -12’099’784 -35%

Aktienkapital 

Kapitalreserven 

Freiwillige Gewinnreserven 

Verlustvortrag 

Jahresergebnis * 12’875’470 39% -2’577’400 -8%

Total Organisationskapital 25’845’459 78% 12’969’988 38%

TOTAL PASSIVEN 33’329’902        100% 34’128’967 100%

* siehe Rechnung über die Veränderung des Kapitals

31.12.2025 31.12.2024Ziffer
im

Anhang
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Erfolgsrechnung

Jahr 2025 Jahr 2024

CHF CHF

Erträge aus Lieferungen und Leistungen 2.18 37’438’747 36’428’280

Andere betriebliche Erträge 2.19 6’016’545 5’374’646

Betriebsertrag 43’455’291 41’802’925

Personalaufwand 2.20 29’614’641 29’311’983

Sachaufwand 2.21 12’036’126 11’943’947

Betriebsaufwand 41’650’767 41’255’930

Betriebliches Ergebnis vor Finanzergebnis und Abschreibungen (EBITDA) 1’804’524 546’995

EBITDA-Marge 4.2% 1.3%

Wertberichtigungen auf Finanzanlagen und Beteiligungen 151’095 123’324

Abschreibungen auf Sachanlagen 2.22 2’521’549 2’467’536

Abschreibungen auf Immateriellen Werten 2.23 253’041 267’472

Betriebliches Ergebnis (EBIT) -1’121’160 -2’311’335

EBIT-Marge -2.6% -5.5%

Finanzertrag 2.24 32’150 29’264

Finanzaufwand 2.24 145’519 297’077

Finanzergebnis -113’369 -267’814

Verwendung aus zweckgebundenen Fonds (kurz- und langfristig) 2.17 0 2’886

Zuweisung aus zweckgebundenen Fonds (kurz- und langfristig) 2.17 0 1’135

Fondsergebnis zweckgebundene Fonds 0 1’749

Ordentliches Ergebnis -1’234’530 -2’577’400

Ausserordentlicher Ertrag 2.25 14’110’000 0

Ausserordentlicher Aufwand 2.25 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 14’110’000 0

Jahresergebnis 12’875’470 -2’577’400

Ziffer
im

Anhang
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Geldflussrechnung

2025 2024

CHF CHF
12’875’470 -2’577’400

2’924’254 2’858’332

317’202 888’713

29’970 153’084

-452’298 -142’752

62’994 -754’323

-501’815 919’584

-517’671 -235’031

-255’898 91’622

Jahresergebnis

+ Abschreibungen und Wertberichtigungen

+/- Abnahme / Zunahme Forderungen

+/- Abnahme / Zunahme Vorräte

+/- Abnahme / Zunahme Nicht abgerechnete Leistungen ggü. Bewohner/Patienten/Klienten

+/- Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen

-/+ Abnahme / Zunahme Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

-/+ Abnahme / Zunahme übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

-/+ Abnahme / Zunahme Passive Rechnungsabgrenzungen

-/+ Auflösung und Bildung von Rückstellungen (kurz- und langfristig) 618’579 -148’585

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 15’100’787 1’053’243

-1’183’444 -1’313’543

-174’138 -389’658

- Investitionen Sachanlagen (Zugänge)

- Investitionen Immaterielle Werte (Zugänge)

- Investitionen Finanzanlagen -200’000 -200’000

900’000 50’000

0 12’054

0 9’838

+ Erhaltene vermögenswertbezogene Beiträge/Zuwendungen der öffentlichen Hand

+ Desinvestitionen Sachanlagen (Abgänge)

+ Desinvestitionen Immaterielle Werte (Abgänge)

+ Desinvestitionen Finanzanlagen 0 2’846

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -657’581 -1’828’463

-14’112’021 885’214Veränderung (kurz- und langfristige) verzinsliche Verbindlichkeiten 

Liquditätswirksame Veränderung zweckgebundene Fonds (kurz- und langfristig) 0 -2’080

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -14’112’021 883’134

Total Geldfluss 331’185 107’915

3’365’002 3’257’088Bestand Flüssige Mittel zu Jahresbeginn 

Bestand Flüssige Mittel zu Jahresende 3’696’187 3’365’002

Veränderung Flüssige Mittel 331’185 107’915
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Rechnung über die Veränderung des Kapitals
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1’000’000 22’606’322 523’701 1’725’505 1’791’643 -12’099’784 -2’577’400 12’969’988

12’875’470 12’875’470

2’577’400 2’577’400

Organisationskapital per 1.1.2025 

Jahresergebnis 2025 

Zuweisungen 

Verwendungen -2’577’400 -2’577’400

Organisationskapital per 31.12.2025 1’000’000 22’606’322 523’701 1’725’505 1’791’643 -14’677’183 12’875’470 25’845’459
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1’000’000 22’606’322 523’701 1’725’505 1’798’341 -8’263’336 15’547’388

6’030

-3’843’145

-2’577’400

3’843’145

Organisationskapital per 1.1.2024 

Jahresergebnis 2024 

Zuweisungen 

Verwendungen -12’727 -3’836’447

-2’577’400

3’849’175

-3’849’175

Organisationskapital per 31.12.2024 1’000’000 22’606’322 523’701 1’725’505 1’791’643 -12’099’784 -2’577’400 12’969’988
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Anhang zur Jahresrechnung per 31. Dezember 2025

1. Grundlagen der Rechnungslegung

1.1

1.2

Einleitung
Die Rechnungslegung erfolgt in Übereinstimmung mit den bestehenden Richtlinien der Fachempfehlungen zur 
Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) und vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechnedes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true and fair view) der Organisation. 

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Für die Jahresrechnung gilt grundsätzlich das Anschaffungs- bzw. Herstellkostenprinzip. Die Buchhaltung wird in 
Schweizer Franken geführt. Die wichtigsten Bilanzierungsgrundsätze sind nachfolgend dargestellt.

Flüssige Mittel 
Diese Position umfasst Kasse, Postkonten und Geldkonten bei der Bank mit einer Laufzeit unter 90 Tagen.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Die Bewertung erfolgt zu Nominalwerten abzüglich der notwendigen Wertberichtigungen. Es gelangen die 
folgenden pauschalen Wertberichtigungen zur Anwendung:

- 0%      für nicht verfallene Forderungen
- 0%      für 1 bis 90 Tage verfallene Forderungen
- 5%      für 91 bis 180 Tage verfallene Forderungen
- 25%    für 181 bis 360 Tage verfallene Forderungen
- 50%    für 1 bis 3 Jahre verfallene Forderungen
- 100%  für über 3 Jahre verfallene Forderungen

Vorräte
Die Bewertung der Vorräte erfolgt zu den  Anschaffungs- oder Herstellkosten oder zum tieferen realisierbaren 
Marktwert.

Nicht abgerechnete Leistungen gegenüber Bewohner/Patienten/Klienten
Bei den nicht abgerechneten Leistungen an Bewohner, Patienten und Klienten handelt es sich um Leistungen, 
welche erst im Folgejahr rückwirkend ins Berichtsjahr abgerechnet werden. Überlieger werden grundsätzlich zu 
Herstellkosten bewertet, maximal aber zum Netto-Marktwert. Die Bewertung der erbrachten, aber noch nicht 
fakturierten Leistungen erfolgt grundsätzlich zum Wert des erwarteten Erlöses.

Sachanlagen
Die Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten abzüglich notwendiger 
Abschreibungen. Die Abschreibungen erfolgen linear aufgrund der erwarteten Nutzungsdauer.

Vermögenswertbezogene Beiträge/Zuwendungen werden grundsätzlich nicht von den Anschaffungskosten in 
Abzug gebracht sondern brutto ausgewiesen. Erhaltene Beiträge/Zuwendungen werden in den passiven 
Rechnungsagbrenzungen ausgewiesen und über die Nutzungsdauer des betroffenen Anlagegutes linear 
aufgelöst, diese Auflösung wird als Reduktion der Abschreibungen ausgewiesen.
Davon abweichend werden im Falle von Grundstücken die vermögenswertbezogenen Beiträge/Zuwendungen von 
den Anschaffungskosten abgezogen. 
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Nutzungsdauer in Jahren

Bebautes und unbebautes Land, Baurechte unbeschränkt

Gebäude 33.3 Jahre
Bauprovisorien (falls nicht in Bauabrechnung 
enthalten)

Individuelle Nutzungsdauer gemäss tatsächlicher 
Dauer der Nutzung des Provisoriums

Allgemeine Betriebsinstallationen (Heizungs-, 
Lüftungs-, Klima- und Kälteanlagen, Sanitär- und 
Elektroinstallationen inkl. Verkabelung) (Im 
Brandversicherungswert berücksichtigt)

20 Jahre

Anlagespezifische Installationen (im 
Brandversicherungswert nicht berücksichtigt) 20 Jahre

Mobiliar und Einrichtungen 10 Jahre

Büromaschinen und Kommunikationssysteme 5 Jahre

Fahrzeuge 5 Jahre

Werkzeuge und Geräte (Betrieb, Technischer Dienst) 5 Jahre

Medizintechnische Anlagen, Apparate, Geräte, 
Instrumente 8 Jahre

Hardware (Server, PC, Drucker, 
Netzwerkkomponenten excl. Verkabelung, usw.) 4 Jahre

Nutzungsdauer in Jahren
Medizintechnische Anlagen - Software Upgrades 3 Jahre

IT-Anlagen - Software Upgrades 4 Jahre
ERP (Enterprise Ressource Planning) System / KIS 
(Klinik-Informationssystem) 8 Jahre

Immaterielle Werte
Die Bewertung der Immateriellen Werte erfolgt zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten abzüglich notwendiger 
Abschreibungen. Die Abschreibungen erfolgen linear aufgrund der erwarteten Nutzungsdauer.

Vermögenswertbezogene Beiträge/Zuwendungen werden analog den Sachanlagen behandelt.

Anlagekategorie

Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten werden in der Bilanz zum Nominalwert erfasst.

Organisationskapital
Diese Position umfasst die im Rahmen des statutarischen Zwecks der Organisation einsetzbaren Mittel.

Rückstellungen
Eine Rückstellung ist eine auf einem Ereignis der Vergangenheit begründete wahrscheinliche Verpflichtung, deren 
Höhe und / oder Fälligkeit ungewiss aber schätzbar ist. Die Höhe der Rückstellungen basiert auf der Einschätzung 
der Organisation und widerspiegelt die per Bilanzstichtag zu erwartenden zukünftigen Mittelabflüsse. Aufgrund von 
Neubeurteilungen werden Rückstellungen erhöht, beibehalten oder aufgelöst.

Passive Rechnungsabgrenzung
Passive Rechnungsabgrenzungen werden zum Nominalwert bilanziert.

Informatikanlagen

Anlagekategorie
Immobile Sachanlagen

Installationen

Mobile Sachanlagen

Medizintechnische Anlagen
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  2.1 Flüssige Mittel 31.12.2025 31.12.2024

Kassa 19’620 8’551
Postcheck 198’272 469’924
Bankguthaben 3’478’295 2’886’528
Total Flüssige Mittel 3’696’187 3’365’002

  2.2 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 31.12.2025 31.12.2024

1’541’858 1’874’498
200’253 7’480

0 75’026

Gegenüber Dritten
Gegenüber der öffentlichen Hand 
Gegenüber Aktionärin 
Wertberichtigungen -195’294 -327’000
Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1’546’817 1’630’005

  2.3 Andere kurzfristige Forderungen 31.12.2025 31.12.2024

59’435 142’531
0 75’550

Gegenüber Dritten
Gegenüber der öffentlichen Hand 
Gegenüber anderen Nahestehenden 34’304 109’671
Total Andere kurzfristige Forderungen 93’739 327’753

  2.4 Vorräte 31.12.2025 31.12.2024

1’115’507 1’138’835
41’944 46’531

170’700 168’042

Medikamtene, Pflege- und medizinischer Bedarf 
Lebensmittel
Treibstoff, Energie
Übrige Vorräte 130’003 134’716

 Total Vorräte 1’458’154 1’488’124

      2.5 Nicht abgerechnete Leistungen gegenüber Bewohner/Patienten/Klienten 31.12.2025 31.12.2024

167’935 180’814
2’921’512 3’255’992

633’613 137’816
309’211 119’501
114’150 0

Total nicht abgerechnete Leistungen gegenüber Bewohner/Patienten/Klienten 4’146’421 3’694’123

      2.6 31.12.2025 31.12.2024

128’878 174’656
0 109’492
0 54’597

104’364 93’479
542’846 290’202

28’262 32’048
30’464 28’499
96’210 162’438
27’000 46’000

7’005 36’614
Total Aktive Rechnungsabgrenzung 965’029 1’028’024

2. Erläuterungen zur Jahresrechnung

- Die nachstehenden Nummern verweisen auf die Positionen der Jahresrechnung
- Transaktionen und Posten mit der Alleinäktionärin " Gemeinde Davos " werden allesamt unter "Aktionärin" gezeigt (nicht öffentliche Hand) 

Nicht abgerechnete Leistungen aus noch nicht abgeschlossenen Patientenbehandlungen (Überlieger) 
Bereits abgeschlossene, noch nicht abgerechnete Leistungen gegenüber Dritten 
Bereits abgeschlossene, noch nicht abgerechnete Leistungen gegenüber der öffentlichen Hand 
Bereits abgeschlossene, noch nicht abgerechnete Leistungen gegenüber Aktionärin
Bereits abgeschlossene, noch nicht abgerechnete Leistungen gegenüber Nahestehende

Aktive Rechnungsabgrenzung 

Aufwandsabgrenzungen (Kreditoren überjährig)  
Weiterverrechenbare Lohnkosten 
Weiterverrechenbare Kosten Praxis Klosters GmbH
Guthaben Kurzabsenzversicherung 
Rückforderungen ambulante Fälle und Baserate
Gutschriften Lieferanten, Rückvergütungen
Parkgebühren Gemeinde Davos
Beiträge Kanton für starke Pflege (Vorjahr auch Beiträge für Kinderkrippe Mandala, Kindervilla)  
Gewinnanteil Geblog 
Weitere Aktive Rechnungsabgrenzungen 
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  2.7 31.12.2025 31.12.2024

11’155 11’155
600’000 600’000
400’000 0

 Finanzanlagen 

Wertschriften
Beteiligung Praxis Klosters GmbH  
Beteiligung Praxiszentrum Davos AG  
Wertberichtigungen -560’424 -409’329
Total Finanzanlagen 450’731 201’826

11’155 11’155Davon gegenüber Dritten
Davon gegenüber anderen Nahestehenden 439’576 190’671

Gesellschaft Sitz 
Kapital- und 
Stimmanteil 

31.12.2025

Kapital- und 
Stimmanteil 

31.12.2024
Praxis Klosters GmbH 7250 Klosters   150’000 100% 100%
Praxiszentrum Davos AG 7270 Davos Platz   400’000 100% n/a

  2.8 Sachanlagen  Immobile 
Sachanlagen Installationen 

 Mobile 
Sachanlagen 

 Medizin-
technische 

Anlagen 

 Informatik-
anlagen 

 Anlagen im 
Bau  Total 

 Nettobuchwerte 1.1.2025 15’398’145 3’135’547 269’655 2’232’247 45’156 230’623 21’311’372

45’250’177 25’829’322 1’814’335 6’987’953 341’587 230’623 80’453’995
0 0 0 0 0 1’183’444 1’183’444
0 0 0 0

Anschaffungs- /Herstellkosten  
Stand 1.1.2025 
Zugänge 
Abgänge 
Reklassifikationen 0 544’926

-72’400
339’634

-134’500
-183’801 0 -949’992

-206’900
-249’233

 Stand 31.12.2025 45’250’177 26’374’248 2’081’569.11 6’669’651 341’587 464’074 81’181’305

29’852’032 22’693’775 1’544’680 4’755’706 296’431 0 59’142’623
968’079 897’591 99’745 546’461 15’382 0 2’527’258

0 0 0 0 0 0 0
0 0 0 0

Kumulierte Wertberichtigungen  
Stand 1.1.2025 
Planmässige Abschreibungen  
Wertbeeinträchtigungen 
Abgänge 
Reklassifikationen 0 0

-72’400
-2’000

-134’500
-209’621 0 0

-206’900
-211’621

 Stand 31.12.2025 30’820’111 23’591’366 1’570’025 4’958’047 311’813 0 61’251’360
 Nettobuchwerte 31.12.2025 14’430’066 2’782’882 511’544 1’711’605 29’774 464’074 19’929’945

 Nettobuchwerte 1.1.2024 16’366’223 3’764’102 181’022 1’968’481 37’167 160’425 22’477’419

45’250’177 25’572’928 1’691’207 7’635’125 313’408 160’425 80’623’269
0 17’176 61’300 660’979 0 574’088 1’313’543
0 0 0 -12’054 -1’482’816

Anschaffungs- /Herstellkosten  
Stand 1.1.2024 
Zugänge 
Abgänge 
Reklassifikationen 0 239’218

-32’483
94’311

-1’438’280
130’129 28’179 -491’836 0

 Stand 31.12.2024 45’250’177 25’829’322 1’814’335 6’987’953 341’587 230’623 80’453’995

28’883’954 21’808’826 1’510’186 5’666’644 276’241 0 58’145’850
968’079 884’949 66’977 527’342 20’190 0 2’467’536

0 0 0 0 0 0 0

Kumulierte Wertberichtigungen  
Stand 1.1.2024 
Planmässige Abschreibungen  
Wertbeeinträchtigungen  
Abgänge 0 0 -32’483 -1’438’280 0 0 -1’470’763
 Stand 31.12.2024 29’852’032 22’693’775 1’544’680 4’755’706 296’431 0 59’142’623
 Nettobuchwerte 31.12.2024 15’398’145 3’135’547 269’655 2’232’247 45’156 230’623 21’311’372

 Sachanlagen im Leasing 31.12.2025 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2024

382’318 515’950 249’233 249’233
430’460 562’481 210’190 189’852

 Nettobuchwert 
 Verbindlichkeiten 

Weitere Angaben zu den Sachanlagen: 
Verpfändete Sachanlagen keine

Die zu den medizintechnischen Anlagen gehörenden Software – auch in Fällen, in denen während des Betriebs wesentliche Updates 
vorgenommen wurden – wurden in den Vorjahren unter der Anlagekategorie medizintechnische Anlagen" ausgewiesen und im Berichtsjahr zu 
den "Software" umgegliedert.

 MedTech Software 

 Anschaffungskosten   
Wertberichtigungen 

 Organisationskapital 

Beteiligungen
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      2.9 Immaterielle Werte  Software  Anlagen in 
Realisierung  Total 

 Nettobuchwerte 1.1.2025 1’047’474 35’264 1’082’739

4’417’497 35’264 4’452’762
0 174’138 174’138
0 0 0

Anschaffungs- /Herstellkosten  
Stand 1.1.2025 
Zugänge 
Abgänge 
Reklassifikationen 335’419 -86’185 249’233

 Stand 31.12.2025 4’752’916 123’217 4’876’133

3’370’023 0 3’370’023
253’041 0 253’041

0 0 0
0 0 0

Kumulierte Wertberichtigungen  
Stand 1.1.2025 
Planmässige Abschreibungen  
Wertbeeinträchtigungen  
Abgänge 
Reklassifikationen 210’190 0 210’190

 Stand 31.12.2025 3’833’254 0 3’833’254
 Nettobuchwerte 31.12.2025 919’662 123’217 1’042’878

 Nettobuchwerte 1.1.2024 249’037 721’354 970’391

3’351’588 721’354 4’072’942
96’705 292’952 389’658

0 -9’838 -9’838

Anschaffungs- /Herstellkosten  
Stand 1.1.2024 
Zugänge 
Abgänge 
Reklassifikationen 969’204 -969’204 0

 Stand 31.12.2024 4’417’497 35’264 4’452’762

3’102’551 0 3’102’551
267’472 0 267’472

0 0 0

Kumulierte Wertberichtigungen  
Stand 1.1.2024 
Planmässige Abschreibungen  
Wertbeeinträchtigungen  
Abgänge 0 0 0

 Stand 31.12.2024 3’370’023 0 3’370’023
 Nettobuchwerte 31.12.2024 1’047’474 35’264 1’082’739

  2.10 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 31.12.2025 31.12.2024

2’043’725 2’058’873
42’883 104’227
37’247 468’486

Gegenüber Dritten
Gegenüber der öffentlichen Hand 
Gegenüber Aktionären
Gegenüber anderen Nahestehenden 25’876 19’961
Total Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2’149’731 2’651’546

  2.11 Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 31.12.2025 31.12.2024

67’379 2’631’513Gegenüber Dritten 
Gegenüber Aktionärin 0 1’380’000
Total kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 67’379 4’011’513

  2.12 Andere kurzfristige Verbindlichkeiten 31.12.2025 31.12.2024

258’208 204’087
899’702 1’260’599

Depotzahlungen/Vorauszahlungen
Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungen, Vorsorgeeinrichtungen 
Weitere kurzfristige Verbindlichkeiten 389’068 399’964
Total Andere kurzfristige Verbindlichkeiten 1’546’979 1’864’649

1’158’121 1’788’719
188’858 75’930

00

Davon gegenüber Dritten
Davon gegenüber der öffentlichen Hand 
Davon gegenüber Aktionärin
Davon gegenüber anderen Nahestehenden 200’000 0
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    2.13 Passive Rechnungsabgrenzung (kurzfristig) 31.12.2025 31.12.2024

1’023’940 1’046’544
196’426 277’661

0 217’983
26’418 0

Abgrenzungen Ferien und Überzeit der Mitarbeitenden 
Lohnauszahlungen im Folgejahr (inkl. ILV, VR-Honorare und Arzthonorare)
Abgrenzung Pistenrettungsdienst 4. Quartal
Vermögenswertbezogene Beiträge/Zuwendungen der öffentlichen Hand 
Weitere Passive Rechnungsabgrenzungen 97’220 31’296
Total Passive Rechnungsabgrenzung (kurzfristig) 1’344’004 1’573’485

    2.14 Kurzfristige Rückstellungen
 Andere 

Personalrück-
stellungen 

 COVID-
Rückstellung 

 Rückstellung 
Tarifrisiken 

 Rückstellung 
Haftpflichtfälle Total

29’576 0 0 0 29’576
0 0 538’579 80’000 618’579
0 0 0 0 0

Buchwert per 1.1.2025 
Bildung
Verwendung 
Auflösung 00 0 0 0

 Buchwert per 31.12.2025 29’576 0 538’579 80’000 648’154

85’076 93’085 0 0 178’161
00 0 0 0

55’500 0 0 0 55’500

Buchwert per 1.1.2024 
Bildung
Verwendung 
Auflösung 0 93’085 0 0 93’085

 Buchwert per 31.12.2024 29’576 0 0 0 29’576

    2.15 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 31.12.2025 31.12.2024

363’081 6’630’968Gegenüber Dritten 
Gegenüber Aktionärin 0 3’900’000
Total langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 363’081 10’530’968

    2.16 Passive Rechnungsabgrenzung (langfristig) 31.12.2025 31.12.2024

Vermögenswertbezogene Beiträge/Zuwendungen der öffentlichen Hand 917’873 50’000
Total Passive Rechnungsabgrenzung (langfristig) 917’873 50’000

    2.17 Zweckgebundene Fonds (langfristig)  Spital und 
Pflegeheim 

 Legat 
Tutein/Züst Total

395’150 52’093 447’242
0 0 0

Anfangsbestand per 1.1.2025 
Zuweisungen
Verwendung 0 0 0

395’150 52’093 447’242

397’230 52’093 449’322
1’135 0 1’135

Anfangsbestand per 1.1.2024 
Zuweisungen
Verwendung 3’216 0 3’216

395’150 52’093 447’242 Endbestand per 31.12.2024 

Im Berichtsjahr hat die Aktionärin Beiträge über CHF 900'000 für Investitionen im Zusammenhang mit der Strategie SPIDA 2030 geleistet, 
welche nach erfolgter Investition über die Nutzungsdauer aufgelöst werden. 

 Endbestand per 31.12.2025 

Der Fonds "Spital und Pflegeheim" sowie das Legat "Tutein/Züst" sind langfristig orientiert und ausgewiesen. Eine Mittelverwendung innert 
Jahresfrist ist nicht absehbar.
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    2.18 Erträge aus Lieferungen und Leistungen 2025 2024

25’668’840 24’982’371
2’720’015 2’242’366
1’672’384 1’849’563
6’227’287 6’260’009

Ertrag aus Lieferung und Leistung für Bewohner/Patienten/Klienten
Ertrag aus Leistungen an Personal und Dritte
Übrige Erträge aus Lieferungen und Leistungen an Bewohner/Patienten/Klienten 
Leistungsabgeltung der öffentlichen Hand
Mietzinserträge 1’150’220 1’093’971
Total Erträge aus Lieferungen und Leistungen 37’438’747 36’428’280

    2.19 Andere betriebliche Erträge 2025 2024

Beiträge/Zuwendungen der öffentlichen Hand für…
2’414’486 2’042’811

732’264 488’776
429’509 242’206

1’341’446 1’195’000
200’000 200’000
654’479 412’902

...Gemeinwirtschaftliche Leistungen

...Notfall- und Krankentransportdienst

...Universitäre Lehre und Forschung
…Gemeindebeiträge Geburtshilfe, Notfall und Rettung 
…Gemeindebeitrag Davos Sports & Health 
…Beiträge Kinderkrippen
…Übrige 96’210 537’500

Übrige betriebliche Erträge 148’151 255’451
Total andere betriebliche Erträge 6’016’545 5’374’646

    2.20 Personalaufwand 2025 2024

6’397’756 6’264’290
4’664’128 4’437’735
7’159’584 7’001’313
4’900’049 4’903’810
2’150’081 2’145’632

376’691 379’164

Besoldung Ärzteschaft
Personal im Pflegebereich
Personal im medizintechnischen Bereich 
Verwaltungspersonal 
Ökonomie, Haus- und Transportdienst 
Personal der technischen Betriebe 
Leistungen aus Sozialversicherungen -777’133 -688’973

4’245’522 4’179’684Sozialleistungen 
Fremdpersonal 108’810 330’018

0 -160Personalausleihe an Dritte 
übriger Personalaufwand 389’153 359’470
Total Personalaufwand 29’614’641 29’311’983

    2.21 Sachaufwand 2025 2024

4’711’778 4’418’365
1’216’513 1’290’856

596’063 564’006
249’187 266’026

1’068’482 1’199’129
187’943 169’051
176’785 164’336
529’535 777’468

1’983’815 1’725’025
624’079 636’694

Medizinischer- /Pflegebedarf
Arzthonoraraufwand (nicht sozialversicherungspflichtig) 
Lebensmittelaufwand 
Haushaltsaufwand
Unterhalt und Reparaturen
Nicht aktivierbare Anlagen
übriger Aufwand für Anlagenutzung
Aufwand für Energie und Wasser
Verwaltungs- und Informatikaufwand
Übriger bewohner-/patientenbezogener Aufwand 
Übriger nicht bewohner-/patientenbezogener Aufwand 691’946 732’992
Total Sachaufwand 12’036’126 11’943’947

Die öffentliche Hand vergütet im Durchschnitt 55% der stationären erbrachten Spitalleistungen (im 2025 rund CHF 4.996 Mio.). 
Die Anteile an die SPITEX und Heimleistungen betrugen im 2025 rund CHF 1.231 Mio. 

In der Berichtsperiode wurden insgesamt TCHF 74 an Eigenleistungen aktiviert (Vorjahr: TCHF 68).
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    2.22 Abschreibungen auf Sachanlagen 2025 2024

2’527’258 2’467’536
0 0

Planmässige Abschreibungen
Wertbeeinträchtigungen
Auflösung vermögenswertbezogener Beiträge/Zuwendungen der öffentlichen Hand -5’709 0
Total Abschreibungen auf Sachanlagen         2’521’549 2’467’536

  2.23 Abschreibungen auf Immateriellen Werten 2025 2024

253’041 267’472
0 0

Planmässige Abschreibungen
Wertbeeinträchtigungen
Auflösung vermögenswertbezogener Beiträge/Zuwendungen der öffentlichen Hand 0 0
Total Abschreibungen auf Immateriellen Werten            253’041 267’472

  2.24 Finanzergebnis 2025 2024

0 1’773Kapitalzinsertrag 
übriger Finanzertrag 32’150 27’491

 Total Finanzertrag 32’150 29’264
25’182 170’758
62’496 48’389
1’984 744

Kreditzinsaufwand 
Darlehenszinsaufwand 
Zinsaufwand auf finanziellem Leasing
übriger Finanzaufwand 55’858 77’187

 Total Finanzaufwand 145’519 297’077

  2.25 Ausserordentliches Ergebnis 2025 2024

Entschuldung Spital Davos AG durch Gemeinde Davos       14’110’000 0
 Total ausserordentlicher Ertrag       14’110’000 0



3. Weitere Angaben

       3.1

       3.2

       3.3

       3.4

       3.5

       3.6

       3.7

31.12.2025 31.12.2024
00 Verbindlichkeiten aus langfristigen Mietverträgen V

Verbindlichkeiten aus Leasinggeschäften 363’081 562’481
Total Miet- und Leasingverbindlichkeiten 363’081 562’481

       3.8

       3.9

31.12.2025 31.12.2024
233’180 5’967’729

Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten
Fälligkeit von 1 bis 5 Jahren:  
Fälligkeit nach 5 Jahren: 129’901 4’563’239
Total Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 363’081 10’530’968

79’969 48’617

 Honorar Revision
 Revisionsdienstleistungen (inkl. 
Kodierrevision) Beratungsdienstleistungen 0 0
Total Honorare 79’969 48’617

Allgemeine Angaben
Domizil: Promenade 4, 7270 Davos Platz
Rechtsform: Aktiengesellschaft

Verpfändete Aktiven
Per Bilanzstichtag bestehen keine verpfändeten Aktiven. 

Bürgschaften
Per Bilanzstichtag bestehen keine Bürgschaften. 

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2025 wurde am  3. Juni 2026 vom Verwaltungsrat genehmigt. 
Es sind keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag aufgetreten, welche einen Einfluss auf die Jahresrechnung 2025 haben. 
Es ist geplant, die Praxis Klosters GmbH im Laufe des Jahres 2026 mit der Praxiszentrum Davos AG zu fusionieren.

Angaben zu den Vollzeitstellen
Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Jahresdurchschnitt bei 272 (VJ 276) Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.

Eventualverbindlichkeiten
Per Bilanzstichtag bestehen keine wesentlichen Eventualverbindlichkeiten oder Eventualforderungen. 

Langfristige Verbindlicheiten
Restbetrag der Verbindlichkeiten aus Mietverträgen und anderen Leasingverpflichtungen, welche nicht innert zwölf Monaten ab 
Bilanzstichtag auslaufen oder gekündigt werden können:

Nahestehende Personen
Die nahestehenden Personen und Organisationen sind die Aktionärin, die Beteilligungen, die Mitglieder des Verwaltungsrats und der 
Geschäftsleitung sowie Organisationen, auf die Mitglieder des Verwaltungsrats einen bedeutenden Einfluss haben. Sämtliche 
Transaktionen betreffen Geschäftsfälle zu handelsüblichen Konditionen. 

Als nahestehende Personen wurde die Gemeinde Davos (Aktionärin), die Praxis Klosters GmbH (Beteiligung), die Praxiszentrum 
Davos AG (Beteiligung) und die Caviezel & Schister Consulting AG identifiziert. Die entsprechenden Angaben sind in den 
Erläuterungen zur Jahresrechnung separat enthalten. Es wurden keine weiteren Organisationen identifiziert, bei denen die genannten 
nahestehenden Personen einen wesentlichen Einfluss haben.  

Weitere Angaben für grössere Unternehmen
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     3.10

Auf die Periode 
abgegrenzte 

Beiträge
31.12.2025 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2024 2025 2025 2024

 SwissLife AG 746'936 1’532’513 1’512’776
 VSAO 18'519 104’353 104’451

     3.11

     3.12

2’173’617

659’038

429’509

577’715

96’210

240’869

73’226

526’059

435’725

308’196

71’466

200’000

900’000

76’764

900’000

0

Personalvorsorgeeinrichtungen
Die Spital Davos AG ist bei der SwissLife AG und bei der Vorsorgestiftung VSAO angeschlossen. Der Grossteil der Mitarbeitenden sind 
bei der Swisslife AG in einer Vollversicherungslösung versichert. Per 31.12.2025 betrug der Deckungsgrad der SwissLife AG 106.0% 
(VJ 102.4). Insbesondere die Assistenzärzte sind in der verbandlichen Pensionskassenlösung des VSAO versichert. Der Deckungsgrad 
der VSAO beträgt am 31.12.2025 ca. 116.4% (VJ 115.9%).

Die wirtschaftlichen Auswirkungen der Vorsorgeeinrichtungen auf die Gesellschaft werden wie folgt dargestellt: Die Aktivierung eines 
wirtschaftlichen Nutzens aus Überdeckungen in den Vorsorgeeinrichtungen erfolgt nicht, da weder die Voraussetzungen dafür erfüllt sind 
noch die Gesellschaft beabsichtigt, diesen zur Senkung von Arbeitgeberbeiträgen einzusetzen. Eine wirtschaftliche Verpflichtung wird 
erfasst, wenn die Voraussetzungen für die Bildung einer Rückstellung erfüllt sind. Die auf die Periode abgegrenzten Beiträge, die 
Differenz zwischen dem jährlich ermittelten wirtschaftlichen Nutzen aus Überdeckungen in den Vorsorgeeinrichtungen und den 
Verpflichtungen werden als Personalaufwand in der Erfolgsrechnung erfasst.

Es bestehen keine Arbeitgeberbeitragsreserven. 

Die wirtschaftlichen Auswirkungen der Vorsorgeeinrichtungen auf die Gesellschaft werden wie folgt dargestellt:

Überdeckung per 
Vorsorgeaufwand im 

Personalaufwand

Leasing
Der Buchwert der durch Finanzierungsleasing aktivierten Leasinggüter per Bilanzstichtag 31.12.2025 beträgt: CHF 382'318. Die daraus 
resultierenden Verbindlichkeiten sind: CHF 67'379 kurzfristig und CHF 363'081 langfristig. 

Beiträge/Zuwendungen der öffentlichen Hand
Diese Position umfasst alle Beiträge vom Bund, Kanton oder Gemeinden, welche nicht direkt in Zusammenhang mit der stationären 
Behandlung von Patienten stehen. Die kantonale Umsetzung der Spitalfinanzierung sieht mit den Art. 16 ff. des Krankenpflegegesetzes 
(KPG) aktuell in der Fassung vom August 2017 diverse Betriebsbeiträge vor. Diese Beiträge setzen sich zusammen aus Investitions-
beiträgen, welche durch den Grossen Rat einzeln gesprochen werden können, im Falle, dass ein überregionales Interesse besteht, sowie 
der Gesamtkreditverteilung, welche durch den Grossen Rat jährlich festgelegt und zu 90% vom Kanton und zu 10% von den Gemeinden 
finanziert wird. Die letzteren decken Kosten der Gemeinwirtschaftlichen Leistungen (GWL), der Universitären Lehre und Forschung und 
des Notfall- und Krankentransportes. 

Der Spital Davos AG sind im 2025 folgende Beiträge zugekommen: 

Wirtschaftlicher Anteil der 
Organisation

Die vermögenswertbezogenen Beiträge der öffentlichen Hand, welche in den passiven Rechnungsabgrenzungen (kurzfristig und lang-
fristig) ausgewiesen werden, stammen aus Beiträgen der Gemeinde Davos in Zusammenhang mit der Strategie 2030. Die Abgrenzungen 
werden über die Dauer der Nutzungsdauer aufgelöst. Der kurzfristige Anteil stellt die Auflösung des Folgejahres dar, die Abgrenzung in 
den langfristigen passiven Abgrenzungen stellt die Abgrenzung dar, welche in den Folgejahren nach dem darauffolgenden Geschäftsjahr 
aufgelöst wird.

Beiträge Bund in CHF

Beiträge Kinderkrippen

*davon in Abgrenzung vermögenswertbezogene Beiträge öffentliche Hand abgebildet

verbleibend als Ertrag

Beiträge Kanton in CHF

Gemeinwirtschaftliche Leistungen

Notfall- und Krankentransportdienst

Universitäre Lehre und Forschung

Beiträge Kinderkrippen

Ausbildung FA

Beiträge Gemeinden in CHF

Gemeinwirtschaftliche Leistungen

Notfall- und Krankentransportdienst

Gemeindebeitrag Geburtshilfe

Gemeindebeitrag Notfall 

Gemeindebeitrag Rettung

Gemeindebeitrag Indexierung Beiträge 2024 (Geburtshilfe, Notfall, Rettung)

Gemeindebeitrag Davos Sports & Health

Investitionsbeiträge*
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Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Bilanzverlustes

31.12.2025 31.12.2024

CHF CHF

 Verlustvortrag 

Jahresgewinn/-Verlust

-14’677’183

12’875’470

-12’099’784

-2’577’400

Bilanzverlust -1’801’713 -14’677’183

00

0 0

0 0

0 0

0 0

0 0

0 0

 Auszahlung Dividende  

Zuweisung gesetzliche Gewinnreserve

Zuweisung gebundene Baureserve

Zuweisung gebundene Investitionsreserve

Zuweisung gebundene freie Reserve 

Verwendung gebundene Baureserve

Verwendung gebundene Investitionsreserve

Verwendung gebundene freie Reserve 0 0

Vortrag auf neue Rechnung -1’801’713 -14’677’183

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung, den Bilanzverlust des am 31. Dezember 2025 abgeschlossenen 
Geschäftsjahres wie folgt zu verwenden:
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE 

An die Generalversammlung der Spital Davos AG, Davos Platz 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 

Prüfungsurteil

Wir haben die Jahresrechnung der Spital Davos AG (die Gesellschaft) – bestehend aus der Bilanz zum 
31. Dezember 2025, der Erfolgsrechnung, der Rechnung über die Veränderung des Kapitals und der 
Geldflussrechnung für das dann endende Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer 
Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – geprüft. 

Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefügte Jahresrechnung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 
31. Dezember 2025 sowie deren Ertragslage und Geldflüsse für das dann endende Jahr in 
Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER sowie dem Handbuch Swiss GAAP FER des Bündner Spital- und 
Heimverbandes und entspricht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten. 

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz sowie den 
Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach 
diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für 
die Prüfung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der 
Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und 
den Anforderungen des Berufsstands. Wir haben auch unsere sonstigen beruflichen 
Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen 
umfassen die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und 
unseren dazugehörigen Bericht. 

Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und 
wir bringen keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck. 

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen 
Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche 
Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen 
aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen. 

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine 
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über 
diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten. 

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats für die Jahresrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung, die in 
Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER sowie dem Handbuch Swiss GAAP FER des Bündner Spital- und 
Heimverbandes und den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der 
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Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, 
die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern 
ist. 

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit 
der Gesellschaft zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im 
Zusammenhang mit der Fortführung der Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie 
dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei 
denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder 
Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu. 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, 
und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein 
hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem 
schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche 
Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 
Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen 
einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage 
dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die Prüfung der Jahresrechnung 
befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse:
https://expertsuisse.ch/revisionsbericht. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss 
den Vorgaben des Verwaltungsrats ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der 
Jahresrechnung existiert. 

Aufgrund unserer Prüfung gemäss Art. 728a Abs. 1 Ziff. 2 OR bestätigen wir, dass der Antrag des
Verwaltungsrats dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht, und empfehlen, die 
vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Chur, 3. Juni 2026 

BDO AG

Elia Rada ppa. Angelo Cemin

Leitender Revisor
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte

Beilagen 

Jahresrechnung 
Antrag des Verwaltungsrats im Sinne von Art. 728a Abs. 1 Ziff. 2 OR 
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